
 … Klicken, mitfahren, Umwelt schonen! 
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Medienmitteilung 

Der Schneetourenbus ist in Graubünden erfolgreich gestartet 
Bern, 12. Februar 2019. Auf acht Strecken im Schweizer Berggebiet, vier davon in 
Graubünden, bringt ein neuartiger Bedarfsbus seit diesem Winter die Skitouren- und 
SchneeschuhgängerInnen zu den Ausgangspunkten der Touren. Der Testbetrieb dauert 
noch bis ins Frühjahr. 

Wer bisher auf dem Julier-, oder Lukmanierpass, ab Brün oberhalb von Versam oder ab Geisswis 
im Prättigauer Pany eine Tour oder eine sonstige Winteraktivität unternehmen wollte, brauchte ein 
Auto. Überschreitungen waren nur schwierig zu organisieren. Das ist jetzt Vergangenheit. 

Zentrale Reservations- und Informationsplattform 
Je nach Route fährt der Schneetourenbus an Wochenenden oder auch unter der Woche, sofern 
Reservationen vorliegen. Die TourengängerInnen platzieren ihre Reservationen für einen 
bestimmten Kurs im Voraus auf der Schneetourenbus-Website. Die beteiligten 
Transportunternehmen entscheiden bis zwei Tage vor einer betreffenden Fahrt, ob genügend 
Reservationen für die Durchführung vorliegen. Wer reserviert hat, wird in jedem Fall per Mail 
informiert. Weil nur nachgefragte Fahrten ausgeführt werden, sind moderate Ticketpreise pro 
Person möglich. Dadurch kommt der Schneetourenbus in den beteiligten Regionen ohne 
beziehungsweise mit nur sehr geringen Fördergeldern aus. 

Vier Routen in Graubünden 
Der Kanton Graubünden ist ein Eldorado für TourengängerInnen. Deshalb finden sich von den acht 
Routen im ersten Testjahr des Schneetourenbus nicht weniger als vier im Kanton Graubünden. 
Der Start ist mit einigen durchgeführten Fahrten in den acht Regionen geglückt. „Die Reservations-
plattform hat sich als leicht bedienbar erwiesen, auch mit dem Mobiltelefon“, freut sich Samuel 
Bernhard, Co-Projektleiter des Schneetourenbus. Alle Passagiere konnten wunschgemäss ans Ziel 
gebracht werden, Leerfahrten gab es keine. Die BergsportlerInnen und die beteiligten Transport-
unternehmen haben das Konzept des Bedarfsbus offensichtlich verstanden. „Zentral ist es nun, den 
Schneetourenbus in der Tourengängerszene noch bekannter zu machen“, erklärt Bernhard. 

Bereit für die Wintersonne 
In den Tourengebieten hat es mittlerweile reichlich Schnee. Wenn sich jetzt noch stabiles 
Hochdruckwetter einstellt, steht prächtigen und auf dem ganzen Reiseweg nachhaltigen Ausflügen 
in verschneite Berge nichts im Weg. 

 

TourengängerInnen sind selber verantwortlich für die Einschätzung der Durchführbarkeit einer Tour. 
Der Schneetourenbus und die Transportunternehmer sind nur für die Fahrt zum Ausgangspunkt 
verantwortlich. Schneetourenbus und die regionalen Anbieter der Transportdienstleistung lehnen im 
Schadenfall jede Haftung ab. 

Auf die speziellen Bedürfnisse der Wildtiere im Winter ist Rücksicht zu nehmen! 
www.respektiere-deine-grenzen.ch 

Alle Fahrpläne und Angebote online unter: www.schneetourenbus.ch 



 

  

 

Serviceteil 
Bilder 
Weitere Motive auf Anfrage. Bilder in hoher Auflösung zu bestellen bei: 
Samuel Bernhard, Co-Projektleiter Schneetourenbus: info@schneetourenbus.ch; 044 430 19 31 

 

 

 

 

 

 

 

Region Prättigau – Schneetourenbus in Aktion Region Lukmanier – Schneetourenbus am Pass 
Bildnachweis: zvg Bildnachweis: zvg 

 

 

 

 

 

 

 

Region Safiental – Schlittelpiste nach Brün Region Julier – Unterwegs in der Julierregion 
Bildnachweis: zvg Bildnachweis: Tourismus Savognin Bivio Albula AG 

 
Die Schneetourenbus-Regionen 

Kt Tourenregion Höhepunkte Start Ziel Strecke Fahrzeit Einfachfahrt 
BE Napf Ganzes 

Napfgebiet 
Trub Mettlenalp 8.2 km 20 min 10 Fr 

BE Diemtigtal Seehorn 
Niederhorn 

Zwischen-
flüh 

Meniggrund 
Gasebode 

4.6 km 20 min 8 Fr 

GR Julier Piz la Colunnas 
Piz Lagrev 

Bivio Alp Güglia 10.7 km 22 min 15 Fr 

GR Prättigau Stelserberg 
Alptour Pany 

Pany Geisswis 3.1 km 15 min gratis 

GR Lukmanier Scopi 
Piz Rondadura 

Disentis Alpe 
Casaccia 

22.6 km 38 min 28 Fr 

GR Safiental Schneeschuhtour 
Imschlacht 

Versam Brün 7.5 km 25 min 6 Fr 

UR Meiental / 
Susten 

Gross Spannort 
Stucklistock 

Andermatt Färnigen 18 km 36 min 24 Fr 

VS Binntal Schinhorn 
Stockhorn 

Ernen Fäld 11.3 km 32 min 12 Fr 



Hintergrund des Projektes / Trägerschaft und Organisation 

Projektinitiant ist der begeisterte Skitourengänger Martin Raaflaub aus Zwieselberg. Er ist Mitglied 
in der SAC-Sektion Blüemlisalp, für welche er selber seit vielen Jahren Touren leitet. Die Idee für 
den Schneetourenbus ist auf einer dieser Touren entstanden. … Schönes Wetter, gute 
Schneebedingungen und alle fahren mit dem Privatfahrzeug an die beliebten Ausgangsorte für 
Skitouren, weil diese nicht mit dem ÖV erschlossen sind. Diese Massen müssten sich mit einem 
schlauen Konzept auf umweltfreundliche Art bündeln lassen! 

Die nationale Projektträgerschaft setzt sich zusammen aus den nachfolgenden Organisationen, 
welche das Projekt finanziell, mit Arbeitsleistungen und mit jeweils einem/einer VertreterIn im 
Schneetourenbus-Steuerungsausschuss unterstützen: 

• Schweizer Alpen-Club SAC – Federführung im Projekt (Benno Steiner) 

• PostAuto AG (Rachel Arkin) 

• Hochschule Luzern (Roger Sonderegger) 

• Mountain Wilderness Schweiz (Tim Marklowski) 

Die Projektleitung wird geteilt zwischen dem Projektinitianten Martin Raaflaub, dem Vertreter des 
Schweizer Alpen-Club SAC, Benno Steiner (als Vertretung des federführenden Trägers) und 
Samuel Bernhard, bernhard Umwelt ● Verkehr ● Beratung, welcher das Projekt namhaft 
mitaufgebaut hat. 

Finanziell unterstützt wird der Schneetourenbus von Innotour, Förderinstrument des 
Staatssekretariats für Wirtschaft SECO sowie durch die Kantone Bern, Graubünden und Wallis. 

 

Regionale Schneetourenbus-Partner sind: 

Kanton Tourenregion Transport-
unternehmen 

Regionale(r) Partner 

BE Napf Simon Bieri, 
Schulbusbetreiber 

- Gemeinde Trub 
- Emmental Tourismus 

BE Diemtigtal Samuel Striffeler, 
Taxi Samuel 

- Naturpark Diemtigtal 

GR Julier Marco Jäger, 
Jäger Transporte 

- Tourismus Savognin Bivio Albula AG 

GR Prättigau Gemeinde Luzein - Gemeinde Luzein 
- Pany-St. Antönien Tourismus 

GR Lukmanier Eugen Demont, 
Taxi Demont 

- Disentis Sedrun Tourismus 

GR Safiental Gaudenz Buchli, 
Versam 

- Safiental Tourismus 
- Naturpark Beverin 

UR Meiental/Susten Cornelia und Ludwig 
Loretz, Pearl Shuttle 
GmbH 

- Ferienregion Andermatt 

VS Binntal Heinz Seiler, 
Postautounternehmer 

- Landschaftspark Binntal 

 



Fahrplanübersicht 

Kanton Tourenregion Fahrplanperiode / Betriebstage Anzahl Kurspaare 
/ Betriebstag 

BE Napf Bis 10. März 2019: SA/SO 2 

BE Diemtigtal Bis 17. März 2019: SA/SO 4/5 

GR Julier Bis 5. Mai 2019: täglich 4 

GR Prättigau Bis 17. März 2019: täglich 7 

GR Lukmanier Bis 10. März 2019: SA/SO 3 

GR Safiental Bis 3. März 2019: SA/SO 2 

UR Meiental/Susten 9. – 24. Feb 2019: täglich 
2. März – 22. April 2019: SA/SO/Feiertage 

2 

VS Binntal Bis 31. März 2019: SA/SO 1 

 

 

Ansprechpersonen / Kontakte Projektleitung 

Benno Steiner, Fachmitarbeiter Landschaftsschutz SAC / Co-Projektleiter Schneetourenbus 
031 370 18 70, 076 403 81 58, benno.steiner@sac-cas.ch 

Samuel Bernhard, bernhard Umwelt ● Verkehr ● Beratung, Co-Projektleiter Schneetourenbus 
044 430 19 31, 079 747 33 45; info@schneetourenbus.ch 

Martin Raaflaub, Analysen.Evaluationen.Texte, Projektinitiant / Co-Projektleiter Schneetourenbus 
033 453 15 86, 078 647 86 72, mr@martinraaflaub.ch 
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